
08. September 2024

Radfahrer unter Alkoholeinfluss: Polizei
sucht Zeugen in Frankenthal

Polizei kontrolliert betrunkenen Radfahrer in Frankenthal:
62-Jähriger hatte 1,84 Promille. Zeugen gesucht!

Die nächtlichen Straßen von Frankenthal waren am 8.
September 2024 Zeuge eines außergewöhnlichen Vorfalls.
Gegen 4:25 Uhr wurde die Polizei von besorgten Zeugen über
einen Radfahrer informiert, der offensichtlich nicht fahrtüchtig
war. Es wurde berichtet, dass der Mann nahezu die gesamte
Straßenbreite nutzte, was für andere Verkehrsteilnehmer
äußerst gefährlich war.

Die Polizisten machten sich sofort auf den Weg zur
beschriebenen Stelle im Nordring. Hier trafen sie auf den
62-jährigen Radfahrer aus Frankenthal und führten eine
Verkehrskontrolle durch. Der vom Verdächtigen freiwillig
durchgeführte Atemalkoholtest war alarmierend: Ein Wert von
1,84 Promille wurde festgestellt. Dies ist ein beachtlich hoher
Wert, der deutlich macht, dass der Mann stark alkoholisiert war.

Rechtliche Konsequenzen

Die Folgen der Kontrolle blieben nicht aus. Der Radfahrer wurde
zur Polizeistation gebracht, wo ihm von einer Polizeiarztin eine
Blutprobe entnommen wurde. Das Ergebnis dieser Maßnahme
könnte nun zu einem Strafverfahren wegen Trunkenheit im
Straßenverkehr gemäß § 316 StGB führen. Dieser Paragraph
besagt, dass das Fahren eines Fahrzeugs unter Alkoholeinfluss
strafbar ist, und es ist unabhängig davon, ob es sich um ein
Auto, ein Fahrrad oder ein anderes Fahrzeug handelt.



Fahren unter Alkoholeinfluss ist eine ernste Angelegenheit, und
die Polizei nimmt solche Verstöße sehr ernst. Insbesondere das
Fahren mit einem Fahrrad in einem derart alkoholisierten
Zustand kann sowohl für den Fahrer als auch für andere
Verkehrsteilnehmer schwerwiegende Folgen haben. Es gilt, die
Unfallrisiken zu minimieren und die Sicherheit im
Straßenverkehr zu gewährleisten. Die Polizei ruft daher alle
Zeugen des Vorfalls auf, sich zu melden, um dem Fall weitere
Informationen hinzuzufügen.

Die betroffenen Bürger können sich an die Polizeiinspektion
Frankenthal unter der Telefonnummer 06233/313-0 oder an die
Polizeiwache in Maxdorf unter 06237/934-1100 wenden. Tipps
werden auch gerne per E-Mail unter pifrankenthal@polizei.rlp.de
entgegen genommen. Ihre Hinweise könnten eine
entscheidende Rolle im Rahmen der Ermittlungen spielen.

Die Ereignisse in Frankenthal sind ein weiteres Beispiel dafür,
dass Trunkenheitsfahrten, auch auf einem Fahrrad, nicht
ignoriert werden sollten. Es ist ein Thema, das nicht nur lokale
Behörden beschäftigt, sondern auch von nationalem Interesse
ist, da es die Notwendigkeit unterstreicht, die Verkehrssicherheit
zu verbessern und die Zahl der Verkehrsunfälle zu reduzieren.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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